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5 Jahre Mord und Totschlag in der Kirche
Elsdorfer Krimi-Herbst feiert Jubiläum

Auch in diesem Jahr wird die Kul-
turkirche Angelsdorf wieder zum
Tatort - allerdings nur auf dem Pa-
pier: Der Elsdorfer Krimi-Herbst geht
in seine fünfte Runde! An je einem
Donnerstag im September, Okto-
ber und November erwartet die
Besucherinnen und Besucher ein
abwechslungsreiches Programm mit
namhaften Autorinnen und Autoren,
die aus ihren Werken lesen und für
Gänsehaut sorgen. Den Auftakt
macht Andreas Schnabel am 18.
September. 1953 in Hamburg gebo-
ren, begann seine Karriere als Mo-
derator, Redakteur und Producer
unter anderem bei RTL. Heute lebt
er in Pulheim und schreibt Drehbü-
cher, Kurzgeschichten, Theaterstü-
cke, Lyrik und Kriminalromane. Beim
Elsdorfer Krimi-Herbst liest er aus
„Der Tod segelt mit“: Ein Schulungs-
segeltörn von Schilksee in den dä-
nischen Kleinen Belt wird zum Alp-
traum, als zwei Segelschüler unter

falschem Namen an Bord gehen,
um sich vor einem tödlichen Verfol-
ger zu verstecken. Doch der Plan
scheitert...
Die Kölner Autorin Edith Niedieck
begann ihre Laufbahn nach einem
BWL-Studium an der Universität zu
Köln als Senior-Texterin in führen-
den Agenturen in Singapur und
München. Ihre Arbeiten wurden in
verschiedenen Jahrbüchern der
Werbung veröffentlicht. 2019 er-
schien ihr erster Kriminalroman. Mit
ihrem Kurzgeschichtendebüt „Tot-
punkt“ war sie 2020 für den Litera-
turpreis Wortrandale Berlin nomi-
niert. Die Krimibuchhandlung Miss
Marple in Berlin lobte sie als „neues
Juwel in der deutschen Kriminalli-
teratur“. Ihre Werke gelten als le-
bendig, raffiniert und charismatisch
- perfekt für einen spannungsgela-
denen Krimi-Abend am 23. Oktober
in der Angelsdorfer Kulturkirche.
Zum Abschluss des diesjährigen Kri-
mi-Herbstes entführt Herbert Pel-
zer sein Publikum am 6. November
ins Jahr 1975. Wenige Tage vor sei-
ner Pensionierung möchte Kommis-
sar Emil Glasmacher von der Kripo
Düren eine Einbruchserie aufklären
und sich danach in Ruhe verabschie-
den. Doch dann wird auf einer Hol-
lywoodschaukel in Nörvenich eine
junge Frau ermordet aufgefunden -
und der Fall bringt Abgründe ans
Licht, die von der Voreifel über Köln
bis nach Euskirchen führen. Pelzers

Krimi zeigt menschliche Schwächen,
skrupellose Träume und tragische
Schicksale - spannend bis zum
Schluss. „Unser Krimi-Herbst hat
sich in den vergangenen Jahren fest
im Elsdorfer Kulturkalender etab-
liert. Wir freuen uns sehr, dass wir
auch in diesem Jahr mit der großar-
tigen Unterstützung der Kulturkir-
che Angelsdorf sowie dem Rewe
Grundhöfer Elsdorf als Sponsor drei
hochkarätige Krimiautorinnen und
-autoren präsentieren können“,
sagt Sarah-Joana Hey, die den Kri-
mi-Herbst organisiert.
Alle Lesungen beginnen um 19 Uhr,
Einlass ist jeweils um 18:30 Uhr.
Der Eintritt kostet 10 Euro pro

Abend. Neu ab diesem Jahr ist das
Kombi-Ticket: Zu einem Sparpreis
von 25 Euro kann ein Ticket für alle
drei Lesungen gekauft werden. Kar-
ten sind im Vorverkauf erhältlich:
im Rathaus Elsdorf, bei Foto Servos
(Elsdorf), Kiosk am Dorfplatz in
Berrendorf sowie online unter
www.elsdorf.de/kultur. Die Mayer-
sche Buchhandlung Bergheim be-
gleitet alle drei Veranstaltungen mit
Büchertischen, sodass interessier-
te Besucherinnen und Besucher
gleich neuen Lesestoff mit nach
Hause nehmen können.
Für weitere Fragen steht im Rat-
haus Sarah-Joana Hey (02274 709
322, shey@elsdorf.de) zur Verfügung.
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Gemäß § 58 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666 SGV. NRW 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom
29.09.2020 (GV.NRW. S. 916), wird hiermit die Öffentlichkeit über Zeit,
Ort und Tagesordnung der folgenden Ausschusssitzung unterrichtet:

Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf: Hauptausschuss
Sitzungstag: Dienstag, 02.09.2025
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Rathauses,

Gladbacher Str. 111,
50189 Elsdorf

Tagesordnung

A )A )A )A )A ) Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die letzte Sitzung des Haupt-

ausschusses des Rates der Stadt Elsdorf vom 17.06.2025
2. Beitritt der Stadt Elsdorf zum „Klima-Bündnis“
3. Ordnungsbehördliche Verordnung über das Verbot des Verkaufs

sowie der Ab- und Weitergabe von Distickstoffmonoxid (sog. Lach-
gas) an Minderjährige

4. Mittelverschiebung vom ISEK-Projekt HO4 (Straßenraumgestal-
tung Mittelstraße/Desdorfer Straße/Verkehrsberuhigung) zum ISEK-
Projekt HO2 (Soziale Innenstadtgestaltung/Platz- und Parkgestal-
tung Prompershof) sowie in das ISEK-Projekt AZ4 (Aktives Zen-
trum- Festhallenumfeld)

5. ISEK-Projekt HO2 Historischer Ortskern- Prompershof
hier: Beschluss über die Planunterlagen (Leistungsphasen 1-6
HOAI) zur Freiraumgestaltung als Grundlage für die Beantragung
investiver Fördermittel für die bauliche Umsetzung

6. ISEK-Projekt GB 1 „Grünes Band“

hier: Beschluss über den Entwurf zur Freiraumgestaltung „Grünes
Band“ als Grundlage für die Beantragung der investiven Förder-
mittel für die bauliche Umsetzung

7. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) der Stadt
Elsdorf; 2026-2031

8. Sachstandsbericht Strukturwandel
9. Einwohnerfragestunde
10. Mitteilungen
10.1. Beschlusskontrolle aus vorangegangener Sitzung öffentlicher Teil
11. Anfragen

B )B )B )B )B ) Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung
12. Abschluss einer Vereinbarung über die Durchführung zentraler

Beschaffungstätigkeiten
13. Beschluss zum Entwicklungsträgervertrag
14. Mitteilungen
14.1. Vierteljährlicher Bericht über vergebene Aufträge über

10.000,00 € netto gemäß Nr. 7.6 der Vergabeordnung der Stadt
Elsdorf

15. Anfragen
16. Festlegung der zu veröffentlichenden Beschlüsse aus der nichtöf-

fentlichen Sitzung

Elsdorf, 22.08.2025
S t a d t E l s d o r f

( Andreas Heller )
- Bürgermeister -

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de;
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht)

Öffentliche Bekanntmachung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Seit April sorgt der Elsdorfer Fei-
erabend-Markt an jedem zweiten
Donnerstag des Monats für eine
einladende Marktplatz-Atmos-
phäre mitten in der Stadt. Die rund
ein Dutzend teilnehmenden Gas-
tronomen wollten aufgrund des
sehr guten Zuspruchs einen Dank
zurückgeben und spendeten beim
August-Markt 1.050 Euro für die
Jugendfeuerwehr der Stadt Els-
dorf.
„Seit dem ersten Termin waren
alle Märkte hervorragend besucht,
so dass wir das Format mit einer

1.050 Euro für die Jugendfeuerwehr
Gastronomen des Elsdorfer Feierabend-Marktes spendeten für den Wehr-Nachwuchs

Die Gastronomen und Veranstalter des Feierabend-Marktes überreichten einen Spenden-Scheck an denDie Gastronomen und Veranstalter des Feierabend-Marktes überreichten einen Spenden-Scheck an denDie Gastronomen und Veranstalter des Feierabend-Marktes überreichten einen Spenden-Scheck an denDie Gastronomen und Veranstalter des Feierabend-Marktes überreichten einen Spenden-Scheck an denDie Gastronomen und Veranstalter des Feierabend-Marktes überreichten einen Spenden-Scheck an den
Nachwuchs der Freiwilligen Feuerwehr Elsdorf.Nachwuchs der Freiwilligen Feuerwehr Elsdorf.Nachwuchs der Freiwilligen Feuerwehr Elsdorf.Nachwuchs der Freiwilligen Feuerwehr Elsdorf.Nachwuchs der Freiwilligen Feuerwehr Elsdorf.
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Spende für einen guten Zweck
verbinden wollten. Da die Freiwil-
lige Feuerwehr Elsdorf sich nahezu
täglich zum Schutz der Allgemein-
heit einsetzt und ihr Nachwuchs
sehr wichtig ist, kommt die Spende
letztlich allen Menschen aus der
Stadt zugute“, so Nicole Jackmuth
und Simon Wieder stellvertretend
für alle Gastronomiebetriebe.

Bürgermeister Andreas Heller und
Frank Klöser, Mitbegründer des
marktorganisierenden Unterneh-
mer Stammtisches, erläutern:
„Der Feierabend-Markt ist gleich
im ersten Jahr eine echte Erfolgs-
geschichte, zu der wir sehr viel
positive Resonanz erhalten haben.
Dass der Markt nicht nur das Po-
tenzial der Stadtmitte zeigt, son-

dern nun auch noch unsere Ju-
gendfeuerwehr unterstützt, ist
umso schöner.“
Stadtjugendfeuerwehrwart Ronald
Fürschke nahm die Spende ge-
meinsam mit einigen Kindern, Ju-
gendlichen und Betreuern der
Nachwuchswehr entgegen: „Ich
danke allen Beteiligten ganz herz-
lich für diese Unterstützung. Ju-

gendfeuerwehr ist immer eine
Mischung aus Feuerwehrtechnik
sowie Spaß, Spiel und Gemein-
schaft. Den Betrag werden wir
ganz gezielt in unser diesjähriges
Zeltlager am ersten Wochenende
im September in Esch investie-
ren, bei dem besonders die Ge-
meinschaft und das Miteinander
im Vordergrund stehen.“

Rollende Räder, nützliche Tricks, hin-
fallen, aufstehen und es wieder ver-
suchen, das macht den Skateboard-
Workshop aus. In Kooperation mit
der Stadt Elsdorf, dem Energie-
dienstleister und Infrastrukturanbie-
ter Westenergie AG und der Initiati-
ve skate-aid aus Münster, fand der
zweitägige Workshop für Kinder und
Jugendliche unter der Federführung
echter Profis am 20. und 21. August
in Elsdorf auf der Skate-Anlage im
Sport- & Bewegungspark statt.
Bevor es am ersten Tag auf die Bret-
ter ging, bauten alle Kinder und Ju-
gendlichen unter fachmännischer
Anleitung das eigene Skateboard
zusammen und wagten dann erste
Fahrversuche. Andreas Heller, Bür-
germeister der Stadt Elsdorf, und
Westenergie-Kommunalmanager
Michael Kesternich waren ebenfalls
vor Ort und begrüßten die jungen
Elsdorferinnen und Elsdorfer.
Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei TTTTTage mit age mit age mit age mit age mit TTTTTippsippsippsippsipps,,,,,     TTTTTricks und vielricks und vielricks und vielricks und vielricks und viel
Spaß für die 40 Spaß für die 40 Spaß für die 40 Spaß für die 40 Spaß für die 40 TTTTTeilnehmendeneilnehmendeneilnehmendeneilnehmendeneilnehmenden
Bereits seit 2016 organisieren das
Energieunternehmen und die Initia-
tive gemeinsam die Workshops. Die
Stadt Elsdorf organisierte die Ört-
lichkeit und freut sich, Teil der erfolg-
reichen Sommertour des Projekts zu
sein. „Es ist großartig zu sehen, mit
welchem Enthusiasmus die Kinder
und Jugendlichen dabei sind. Mitten
in unserem beliebten Sport- & Be-
wegungspark können wir dank West-
energie dem Nachwuchs zwei herr-
liche Ferientage ermöglichen. Dass
wir dieses attraktive Angebot zum
zweiten Mal in Elsdorf anbieten konn-
ten, freut mich besonders“, betonte
Heller. „Wir freuen uns, dass wir den
Workshop erneut in Elsdorf anbie-
ten konnten. Viele Teilnehmerinnen
und Teilnehmer haben hier im ver-
gangenen Jahr ihre Leidenschaft fürs
Skateboarden entdeckt“, sagte Mi-

chael Kesternich. So käme es auch,
dass sich jedes Jahr mehr Kommu-
nen für die Durchführung eines Work-
shops interessieren. Westenergie
und die Initiative skate-aid bieten in
den Sommer- und Herbstferien zum
neunten Mal gemeinsame Skate-
board-Workshops an. Gedacht ist
das Programm für bis zu 40 Kinder
und Jugendliche zwischen acht und
16 Jahren. In den zweitägigen Work-
shops lernen sie technische Grund-
lagen des Skateboardfahrens, wie
zum Beispiel Fußstellung, Lenken,
Beschleunigen und Bremsen, aber
auch fachliche Basics: Welche Board-
größe ist für wen geeignet? Welche
Auswirkungen haben weiche Rollen
auf die Geschwindigkeit? Welchen
Unterschied macht es, wenn das
Board harte oder weiche Lenkgum-
mis hat? Ein Team um den Skate-
board-Pionier und skate-aid Grün-
der Titus Dittmann leitet die Work-
shops. Sein pädagogischer Ansatz:
Skaten eignet sich sowohl für die
sportliche Entwicklung als auch für
die Persönlichkeitsbildung. Titus Ditt-
mann betont: „Skateboarden ver-
bindet. Es führt die verschiedensten
Menschen zusammen. Gleichzeitig
schafft es Freiräume und ermöglicht

so Kindern und Jugendlichen, sich
auszuleben. Gerade in ihrer Orien-
tierungsphase ist das sehr wichtig
für die Entwicklung. Die Tricks und
Fertigkeiten, die die jungen Men-
schen während des Workshops er-
lernen, unterstützen sie also in ihrer
Persönlichkeitsbildung.“ Die Teilnah-
me an den Workshops ist kostenlos.

Auf vier Rollen durch die Sommerferien in Elsdorf
Westenergie und die Stadt Elsdorf bieten zum zweiten Mal Workshop
 auf dem Skateboard für Kinder und Jugendliche an

Jedes Kind hat nicht nur viel über Skateboarden gelernt, sondern auchJedes Kind hat nicht nur viel über Skateboarden gelernt, sondern auchJedes Kind hat nicht nur viel über Skateboarden gelernt, sondern auchJedes Kind hat nicht nur viel über Skateboarden gelernt, sondern auchJedes Kind hat nicht nur viel über Skateboarden gelernt, sondern auch
ein eigenes Skateboard als Geschenk von Westenergie erhalten.ein eigenes Skateboard als Geschenk von Westenergie erhalten.ein eigenes Skateboard als Geschenk von Westenergie erhalten.ein eigenes Skateboard als Geschenk von Westenergie erhalten.ein eigenes Skateboard als Geschenk von Westenergie erhalten.

Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen beim Westenergie-Skateboard-Workshop.Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen beim Westenergie-Skateboard-Workshop.Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen beim Westenergie-Skateboard-Workshop.Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen beim Westenergie-Skateboard-Workshop.Sichtlich viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen beim Westenergie-Skateboard-Workshop.

Westenergie stellt Verpflegung und
Schutzkleidung wie Helme und Scho-
ner sowie die Boards, mit denen die
Teilnehmenden cruisen. Zum krönen-
den Abschluss des Workshops dür-
fen die Kinder und Jugendlichen ihre
Boards behalten und mit nach Hau-
se nehmen. Weitere Infos zu skate-
aid gibt es unter www.skate-aid.org.
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Nach beeindruckenden 42 Jahren
engagierter Arbeit als Erzieherin in
Kindergärten der Stadt Elsdorf ver-
abschiedet sich Birgit Langhof in den
wohlverdienten Ruhestand. Eine lan-
ge Zeit, auf die sowohl ihre Kollegin-
nen und Kollegen als auch Frau Lang-
hof selbst gerne zurückblicken. Eine
Gelegenheit dazu hatte Sie nun bei
ihrer feierlichen Verabschiedung im
Familienzentrum Westendpänz. Im
August 1983 eröffnete Frau Langhof
die damalige Kita Westendpänz mit.
1992 wechselte Frau Langhof in die
Kita Kinderland in Angelsdorf, wo sie
viele Jahre als Bezugsperson und
engagierte Erzieherin mitwirkte.
Nach 22 Jahren führte sie ihr Weg in
die Kita Westendpänz, wo sie vor
zwei Jahren ihr 40-jähriges Dienst-

jubiläum feierte und bis zu ihrem
letzten Arbeitstag tätig war. Frau
Langhof war dort für die Sprachför-
derung der Kinder zuständig. „Im
Namen von mehreren Generationen
kleiner Elsdorfer dürfen wir Danke
sagen. Über 40 Jahre hast Du dich,
liebe Birgit, tagtäglich für das Wohl
Deiner Schützlinge eingesetzt und
sie auf ihren frühesten Schritten der
eigenen Entwicklung sorgsam be-
gleitet“, betonen Kita-Leiterin Ni-
cole Hasée und Bürgermeister An-
dreas Heller. Frau Langhof wurde von
allen Kolleginnen und Eltern sehr
geschätzt.
Eine beachtenswerte berufliche Lauf-
bahn, die nun am 31. August mit
dem Eintritt in den wohlverdienten
Ruhestand zu Ende geht.

Über 40 Jahre im Einsatz für die Kleinsten
Birgit Langhof verabschiedet sich in den Ruhestand

Foto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt Elsdorf

Mitte August wurden die Wahlbe-
nachrichtigungen zur Kommunal-
wahl verschickt. Somit können die
Briefwahlunterlagen per Post, per
Mail (wahlbuero@elsdorf.de) oder
online unter www.elsdorf.de/kom-
munalwahl beantragt werden. Eine
Beantragung der Unterlagen über
das Telefon ist nicht möglich.

Sie können aber auch direkt im
Wahlbüro im Rathaus wählen. Das
Wahlbüro ist wie folgt geöffnet:

• Montags und Mittwoch
bis Freitag
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

• Dienstags
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Wahlbüro im Rathaus geöffnet
Kommunalwahl: Briefwahl beantragen oder direkt im Rathaus wählen

Ab sofort kann man im Rathaus direkt wählen oder auch BriefwahlAb sofort kann man im Rathaus direkt wählen oder auch BriefwahlAb sofort kann man im Rathaus direkt wählen oder auch BriefwahlAb sofort kann man im Rathaus direkt wählen oder auch BriefwahlAb sofort kann man im Rathaus direkt wählen oder auch Briefwahl
beantragen.beantragen.beantragen.beantragen.beantragen.

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

• Donnerstag
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Sonderöffnungszeiten:
Samstag, 23.08.2025:
08:00-12:00 Uhr
Samstag, 30.08.2025:
08:00-12:00 Uhr
Samstag, 06.09.2025:
08:00-12:00 Uhr
Freitag, 12.09.2025:

08:00-15:00 Uhr

Eine Terminvereinbarung
ist nicht notwendig.

Für Rückfragen erreichen Sie das
Wahlbüro unter 02274 709 - 344
oder wahlbuero@elsdorf.de.

Weitere Informationen
finden Sie auch unter
www.elsdorf.de/kommunalwahl
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Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag
von 8.30 bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau undAbteilung Bergbau undAbteilung Bergbau undAbteilung Bergbau undAbteilung Bergbau und
Energie in NRWEnergie in NRWEnergie in NRWEnergie in NRWEnergie in NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulären
BürozeitenBürozeitenBürozeitenBürozeitenBürozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrieben
unter Bergaufsicht bzw. mit Auswir-
kung auf diese Betriebe, ist die Ab-
teilung Bergbau und Energie in NRW

auch außerhalb der regulären Bü-
rozeiten über die Rufbereitschaft
Bergbau zentral erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach -
Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach

Bergverwaltung

Highspeed-Thriller in der Stadtbibliothek Elsdorf
Autor Peter Grandl liest am 19. September in Elsdorf

„Was uns bewegt“ - so lautet das
diesjährige Motto des „Literatur-
Herbst Rhein-Erft 2025“. Neben der

aktuellen Weltlage sind künstliche
Intelligenz und Fake News ein nach-
richtenbeherrschendes Thema, das
viele verunsichert und bewegt. Brand-
aktuell ist daher der Thriller von Pe-
ter Grandl „Reset - Die Wahrheit
stirbt zuerst“, der sich mit genau
diesen Themen auseinandersetzt.
Der Autor und Journalist präsentiert
seinen Roman am 19. September
um 19:30 Uhr in der Stadtbibliothek
Elsdorf. Die Veranstaltung findet in
Kooperation mit dem Zweckverband
vhs Bergheim statt. Eintrittskarten
zum Preis von 10 Euro sind in der
Stadtbibliothek, Pestalozzistr. 2,
50189 Elsdorf und online über die
Homepage des vhs Bergheim unter
www.vhs-bergheim.de erhältlich.
Schon der Einstieg erzeugt eine

atemberaubende Spannung, der man
sich kaum entziehen kann. Im Okto-
ber 2024 rufen US-Streitkräfte die
höchste Sicherheitsstufe aus, denn
ein angeblich von Terroristen geka-
pertes Passagierflugzeug muss
vielleicht über München abgeschos-
sen werden, um dort Menschenle-
ben zu retten. Gleichzeitig erhalten
rund um den Globus immer mehr
Menschen bedrohliche Anrufe und
Video-Botschaften, die sich als Fake
News herausstellen. Sie sind so per-
fide und täuschend echt gefälscht,
dass nicht mehr erkennbar ist, ob
man wirklich mit einem vertrauten
Menschen spricht. Gleichzeitig kol-
labieren weltweit die digitalen Net-
ze und keine Verbindung ist mehr
sicher. Vor diesem Hintergrund spinnt

Peter Grandl ein weitverzweigtes
Netz aus Personen, Settings und
Spannungsbögen bis hin zur Lösung
eines Kriminalfalles, der tatsächlich
Wirklichkeit werden könnte. Er fa-
buliert aber nicht, sondern hat im
Gegenteil in mehreren Ländern
gründlich recherchiert und mit zahl-
reichen Expertinnen und Experten
zusammengearbeitet, etwa mit dem
KI-Berater der Bundesregierung und
Kampfpiloten der deutschen Luftwaf-
fe. Der Abend verspricht spannend
zu werden, aufgelockert durch klei-
ne Erfrischungen und die Möglich-
keit zum persönlichen Austausch mit
dem Autor und seinem Buch.
Nähere Informationen gibt es in der
Stadtbibliothek Elsdorf unter
02274/709181.

Autor und Journalist Peter GrandlAutor und Journalist Peter GrandlAutor und Journalist Peter GrandlAutor und Journalist Peter GrandlAutor und Journalist Peter Grandl
liest am 19. September in der Stadt-liest am 19. September in der Stadt-liest am 19. September in der Stadt-liest am 19. September in der Stadt-liest am 19. September in der Stadt-
bibliothek Elsdorf aus seinem Romanbibliothek Elsdorf aus seinem Romanbibliothek Elsdorf aus seinem Romanbibliothek Elsdorf aus seinem Romanbibliothek Elsdorf aus seinem Roman
„Reset - Die Wahrheit stirbt zuerst“.„Reset - Die Wahrheit stirbt zuerst“.„Reset - Die Wahrheit stirbt zuerst“.„Reset - Die Wahrheit stirbt zuerst“.„Reset - Die Wahrheit stirbt zuerst“.
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Am letzten Juni-Wochenende lud der
Escher Ortsvorsteher Harald Könen
bereits zum 8. Kinder- und Jugend-
zeltlager am Reuschenberger Weg
ein - und rund 200 Teilnehmer folg-
ten seiner Einladung. Zwei Tage lang
erlebten Kinder, Eltern und Helfer
ein buntes Programm voller Spiel,
Spaß und Gemeinschaft. Für Harald
Könen ist das Zeltlager längst mehr
als nur eine Veranstaltung: „Das Zelt-
lager ist für mich ein echtes Her-
zensprojekt. Es erfüllt mich mit Freu-
de zu sehen, wie sehr die Kinder und
Familien dieses Wochenende genie-
ßen und wir alle gemeinsam eine
tolle Zeit haben!“, betonte er bei
der Eröffnung. Mit viel persönlichem
Einsatz hatte Könen die Vorberei-
tungen getroffen und erneut die Dorf-
gemeinschaft Esch, sowie viele frei-
willige Helferinnen und Helfer mobi-
lisiert, um das Lager möglich zu ma-
chen. Dass diese Mühe sich gelohnt

hat, zeigte das breite Lächeln in den
Gesichtern der Kinder während des
gesamten Wochenendes. Zur offizi-
ellen Eröffnung begrüßte Harald Kö-
nen gemeinsam mit Bürgermeister
Andreas Heller die zahlreichen Kin-
der und Familien. Der Bürgermeister
brachte nicht nur Wasser und Apfel-
schorle mit, sondern überraschte die
Kinder bei sommerlichen Tempera-
turen auch mit Planschbecken und
wiederverwendbaren Wasserbom-
ben. Ein besonderes Highlight war
der Besuch der Freiwilligen Feuer-
wehr Elsdorf. Sie befüllte nicht nur
die Planschbecken, sondern ließ die
Kinder auch mit der automatischen
Drehleiter hoch hinaus - mit beein-
druckendem Blick über Esch.
Das abwechslungsreiche Programm
- von Spiel und Sport über den Be-
such des Therapiehundes Casper bis
hin zur Nachtwanderung, bei der die
Kinder Glühwürmchen bestaunen

8. Kinder- und Jugendzeltlager in Esch
Ortsvorsteher Harald Könen hatte eingeladen

Foto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt Elsdorf

In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an -
und damit wichtige Entschei-
dungen für die kommenden Jah-
re. Doch wer wird gewählt? Und
warum ist das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bür-
ger über zentrale Gremien und
Ämter: In Städten sind das der
Stadtrat und die Bürgermeiste-
rin oder der Bürgermeister, in
Landkreisen der Kreistag sowie
der Landrat oder die Landrätin.
Diese Gremien und Personen ge-
stalten das Leben vor Ort aktiv
mit - politisch, organisatorisch

und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:
Entscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas
und Spielplätzen, die Verkehrs-
planung, lokale Klimaschutzmaß-
nahmen oder Wohnbauprojekte.
Auch Sporteinrichtungen, Biblio-
theken oder die Gestaltung von
Stadtvierteln fallen in seine Ver-
antwortung. Die Ratsmitglieder
vertreten dabei die Interessen ih-
rer Stadtteile und entscheiden
über große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-

germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder En-
ergiewende.
Themen, die GemeindenThemen, die GemeindenThemen, die GemeindenThemen, die GemeindenThemen, die Gemeinden
verbindenverbindenverbindenverbindenverbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die meh-
rere Gemeinden betreffen - etwa
den öffentlichen Nahverkehr im
Kreis, Berufskollegs, Kranken-

häuser, Abfallwirtschaft oder
Kreisstraßen. Auch das Jugend-
amt und Gesundheitsdienste
werden häufig auf Kreisebene
organisiert. Finanziert werden
viele dieser Aufgaben über Um-
lagen der kreisangehörigen
Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüs-
se und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:
Direkt gewählt, aber mitDirekt gewählt, aber mitDirekt gewählt, aber mitDirekt gewählt, aber mitDirekt gewählt, aber mit

Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?

Foto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt ElsdorfFoto: Stadt Elsdorf

konnten - begeisterte alle Teilneh-
mer. Der Abend am knisternden La-
gerfeuer, mit Geschichten, Gesang
und gemeinsamem Essen, rundete
den Tag stimmungsvoll ab. Traditio-
nell gab es thailändische Nudeln und
Gutes vom Grill - da war für jeden
etwas dabei.
Harald Könen dankte am Ende des
Wochenendes allen Unterstützern,
und den zahlreichen Helfern: „Ohne
diese Hilfe wäre ein solches Zeltla-
ger nicht möglich. Ich bin stolz auf

das, was wir hier gemeinsam für
unsere Kinder auf die Beine ge-
stellt haben.“ Besonders bedankte
er sich bei Bürgermeister Andreas
Heller und Tagebaudirektor Thomas
Körber, die die Schirmherrschaft
übernommen hatten. Das Fazit:
Auch das achte Zeltlager in Esch
war ein voller Erfolg - und zeigt, mit
wie viel Herzblut Harald Könen und
die Dorfgemeinschaft Jahr für Jahr
ein Stück gelebte Gemeinschaft
schaffen.
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MehrheitspflichtMehrheitspflichtMehrheitspflichtMehrheitspflichtMehrheitspflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen
und oft indirekte Verfahren be-
setzt werden, werden Bürger-
meister (bzw. Oberbürgermeis-
ter) und Landräte direkt von den
Bürgerinnen und Bürgern ge-

wählt. Erreichen im ersten Wahl-
gang keine Kandidatin oder kei-
ner der Kandidaten die absolu-
te Mehrheit, so folgt eine Stich-
wahl zwischen den beiden Best-
platzierten. Diese Regel garan-
tiert, dass das gewählte Amt
eine klare Mehrheit im Rücken

hat. Bürgermeister und Land-
räte sind in Deutschland die
einzigen Führungsämter in der
Exekutive, die direkt gewählt
werden.
Die Kommunalwahl ist die di-
rekteste Form demokratischer
Beteiligung. Das zeigen die viel-

fältigen Aufgaben der Ämter und
Institutionen, die man wählt.
Klar ist: Wer wählt, entscheidet
mit - über Schule, Verkehr, Kli-
maschutz und vieles mehr. Wer
nicht wählt, überlässt anderen
die Gestaltung des eigenen Le-
bensumfelds.

Elsdorf - Die Senioren-Union der
CDU Elsdorf startet mit einer be-
sonderen Auftaktveranstaltung in
die zweite Jahreshälfte.
Am Donnerstag, 4. September, um
19 Uhr, lädt der neue Vorstand
unter Leitung von Helmut Reuter
alle interessierten Seniorinnen
und Senioren in die Gaststätte
Alt Giesendorf (Etzweilerstraße
91, 50189 Elsdorf) ein.
Als Ehrengast wird Dr. Georg Kip-
pels, Bundestagsabgeordneter
und Parlamentarischer Staatsse-
kretär bei der Bundesministerin
für Gesundheit, erwartet.
In einem offenen Dialog möchte
er mit den Besucherinnen und
Besuchern über aktuelle Themen
sprechen - von gesundheitspoliti-
schen Fragen wie der elektroni-
schen Patientenakte (ePA) bis hin

zu sozialen und kommunalpoliti-
schen Anliegen.
Weitere prominente Gäste haben
ihre Teilnahme zugesagt:
- Andreas Heller, Bürgermeis-

ter der Stadt Elsdorf
- Gerhard Jakoby, CDU-Frakti-

onsvorsitzender
- Stephan Borst, Parteivorsit-

zender der CDU Elsdorf
Die bevorstehenden Kommunal- und
Bürgermeisterwahlen in NRW am
14. September werden sicherlich
Anlass für Fragen, Anregungen und
lebhafte Diskussionen bieten.
Der Vorstand freut sich auf zahl-
reiche Gäste und einen informa-
tiven Abend in geselliger Runde.
Mit herzlichen Grüßen
Ihre
Senioren-Union Elsdorf
CDU-Ortsvereinigung

Auftaktveranstaltung der
Senioren-Union Elsdorf
Neuer Vorstand lädt zum Infoabend ein mit
Ehrengast Dr. Georg Kippels MdB

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,,,,, 14:30 Uhr: 14:30 Uhr: 14:30 Uhr: 14:30 Uhr: 14:30 Uhr:
Sprechstunde im Rathaus,Sprechstunde im Rathaus,Sprechstunde im Rathaus,Sprechstunde im Rathaus,Sprechstunde im Rathaus,
ausnahmsweise im Besprechungs-ausnahmsweise im Besprechungs-ausnahmsweise im Besprechungs-ausnahmsweise im Besprechungs-ausnahmsweise im Besprechungs-
raum im Kellerraum im Kellerraum im Kellerraum im Kellerraum im Keller (ehemalige Kantine).
Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich eingeladen, uns kennenzulernen
oder uns ihre Sorgen, Probleme, Fra-
gen oder Wünsche mitzuteilen.
Digitale Einzelsprechstunde fürDigitale Einzelsprechstunde fürDigitale Einzelsprechstunde fürDigitale Einzelsprechstunde fürDigitale Einzelsprechstunde für
Seniorinnen und Senioren:Seniorinnen und Senioren:Seniorinnen und Senioren:Seniorinnen und Senioren:Seniorinnen und Senioren:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,, 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12 10 bis 12
Uhr in der Elsdorfer Stadtbiblio-Uhr in der Elsdorfer Stadtbiblio-Uhr in der Elsdorfer Stadtbiblio-Uhr in der Elsdorfer Stadtbiblio-Uhr in der Elsdorfer Stadtbiblio-
thek,thek,thek,thek,thek, P P P P Pestalozzistrestalozzistrestalozzistrestalozzistrestalozzistr..... 2. 2. 2. 2. 2.
Wenn Sie persönliche Unterstüt-
zung benötigen für Ihr Smartpho-
ne (Android Betriebssystem) oder
Laptop (ausschließlich Windows
Betriebssystem), sind Sie bei un-
serer digitalen Sprechstunde ge-
nau richtig. Hier steht Ihnen ein
ehrenamtlicher Experte zur Ver-
fügung, der sich gerne um Ihr per-
sönliches Anliegen kümmert.
Mit diesem Angebot möchten wir
insbesondere Seniorinnen und Se-
nioren den digitalen Alltag erleich-

tern. Ein Voraussetzung ist, dass
es sich um ein Windows-/Android-
Gerät handelt.
Bitte melden Sie sich einige Tage
vorher an und schildern Ihr Pro-
blem, Tel.: 01575 588 94 08
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab 10 Uhr ab
Festhalle, Gladbacher Straße:Festhalle, Gladbacher Straße:Festhalle, Gladbacher Straße:Festhalle, Gladbacher Straße:Festhalle, Gladbacher Straße:
Nach gemeinsamer Anfahrt WWWWWan-an-an-an-an-
derungderungderungderungderung vom Schloss Paffendorf
entlang der Erft nach Glesch und
zurück. Für alle Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die in netter Ge-
sellschaft die Umgebung erkun-
den wollen.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
17 Uhr Repar17 Uhr Repar17 Uhr Repar17 Uhr Repar17 Uhr Reparaturaturaturaturatur-Café im Josefs--Café im Josefs--Café im Josefs--Café im Josefs--Café im Josefs-
heim, Mittelstraße oder Liebfrau-heim, Mittelstraße oder Liebfrau-heim, Mittelstraße oder Liebfrau-heim, Mittelstraße oder Liebfrau-heim, Mittelstraße oder Liebfrau-
enstrenstrenstrenstrenstr..... 3 (barrierefrei). 3 (barrierefrei). 3 (barrierefrei). 3 (barrierefrei). 3 (barrierefrei).
Ehrenamtliche Experten reparie-
ren (fast) alles, was tragbar und
erhaltenswert ist. Jeder Repara-
turversuch lohnt sich! Außerdem
warten Kaffee, Kuchen, Gesell-
schaftsspiele und eine nette Ge-
sellschaft.

Der Seniorenbeirat der
Stadt Elsdorf lädt ein

Habt Ihr gewusst, dass es in 50189
Elsdorf einen Eselhof gibt, der ein
Rudel von 20 Eseln beherbergt? Ger-
da Weber, Betreiberin des Tollhau-
sener Eselhofs, richtet alle 14 Tage,
jeweils dienstags, 15.30 Uhr, im und
um den Eselhof den „Esel-Express“
aus. Das Angebot richtet sich an Kids
im Vor- und Grundschulalter. Jeder
„Esel-Express“ sieht die Teilnahme
von max. zehn Kindern vor; Dauer
ca. eine Zeitstunde.
Anmeldung erforderlich.
Kontakt
Gerda Weber
Tel.: 02274/706483
E-Mail: weber-tollhausen@t-online.de
oder https://www.facebook.com/
TollhausenerEselhof

Teilnahmevoraussetzungen sind
Helm, lange Hose, feste Schuhe (kei-
ne Flip-Flops!) und eine Begleitper-
son (Eselführer*ìn) je Kind. In Form
von Infos und wertvollen Tipps wird
Euch der Umgang mit den langohri-
gen Gesellen spielerisch und in kind-
gerechter Sprache nähergebracht.
Aktiv könnt Ihr Euch in Ansätzen der
Eselpflege (z.B. putzen) üben. Füh-
ren von Eseln während eines Spa-
ziergangs außerhalb des Eselhofs
gehört auch dazu. Wer sich traut,
darf „sein Tier“ im Anschluss reiten.
Das passiert natürlich ohne Zwang,
ist also nicht Bedingung. Du interes-
sierst Dich für Esel und möchtest an
einem Esel-Express teilnehmen?
Deine Eltern haben aber nicht genug

Geld oder Dein Taschengeld ist viel
zu knapp? Bist Du vielleicht ein
Flüchtlingskind? - Kein Problem. Die
Tierfreunde Rhein-Erft halten Gut-
scheine für Kids wie Dich bereit. Bit-
te Deine Eltern, Dich bei den Tier-
freunden Rhein-Erft anzumelden.
Kontakt
Tierfreunde Rhein-Erft

E-Mail: info@tierfreunde-rhein-erft.de
Mobil: 0152-540 510 84
Anmeldung nicht vergessen! Das
Projekt ist gefördert durch die Sozi-
alstiftung der Kreissparkasse Köln.

Kids aufgepasst
Esel-Express am Start

Wer zieht wen?Wer zieht wen?Wer zieht wen?Wer zieht wen?Wer zieht wen?

Geht doch!Geht doch!Geht doch!Geht doch!Geht doch!
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Die Jugendfeuerwehrgruppen aus
Elsdorf treffen sich am ersten Sep-
temberwochenende zu einem ge-
meinsamen Zeltlager. Ort ist die
Wiese am Reuchenberger Weg in
Esch, auf der vom 5. bis 7. Septem-
ber die großen Mannschaftszelte
aufgebaut werden. Es gibt für die
fast 100 Mädchen und Jungen der
Jugendfeuerwehren ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Work-
shops, Orientierungslauf mit Spiel-

Aufgaben und natürlich auch ei-
nem klassichen Lagerfeuerabend.
In den Jugendfeuerwehrgruppen
der Stadt Elsdorf kann man ab zehn
Jahren mitmachen. Feuerwehrtech-
nik, aber auch vor allem Spaß und
Spiel stehen hier im Vordergrund.
Weitere Infos zur
 (Jugend)Feuerwehr gibt es unter
www.stadtfeuerwehr-elsdorf.de,
per email an gjf-elsdorf@web.de
oder unter Tel. 0179 / 5074727

Jugendfeuerwehr-
Zeltlager in Esch

Veranstaltungskalender
Elsdorf
Am 26. SeptemberAm 26. SeptemberAm 26. SeptemberAm 26. SeptemberAm 26. September
erscheint wieder unser neuer
Veranstaltungskalender Elsdorf.

Gerne können Sie uns ab sofort
Ihre Veranstaltungen kostenfrei
zusenden.

Schicken Sie uns einfach eine
E-Mail mit der Angabe der Ver-
anstaltung, Datum und Uhrzeit

sowie dem Veranstaltungsort
bis zum 3.3.3.3.3. September September September September September,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr,,,,,
mit dem Betreff:

Veranstaltungskalender
Elsdorf an
redaktion@
rautenberg.media.

Wir freuen uns auf
Ihre Nachrichten.

Traditionell startet am letzten Wo-
chenende im August das Schüt-
zenfest in Niederembt. Bereits in
der Woche zuvor werden die Stra-
ßen mit Wimpelketten geschmückt
und an den Ortseingängen grüßen
Stroh-Schützen und laden zu den
Festlichkeiten ein. Auf dem teils
überdachten Pfarrhof steigt bereits
am FFFFFreitagabend,reitagabend,reitagabend,reitagabend,reitagabend, 29. 29. 29. 29. 29.     August,August,August,August,August, ab
19:30 Uhr die bekannte und be-
liebte Schützenparty. Auf der Büh-
ne unterhält DJ Markus Engels die
Gäste und wird für Stimmung und
Tanzmusik sorgen.

Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust, versam-
meln alte und neue Majestäten
sich um 17 Uhr in der Pfarrkirche
zur Festmesse und zur Gefalle-
nenehrung. Anschließend zieht ein
immer länger werdender Zug
nacheinander zu jedem der vier
neuen Majestäten, um dort vor
deren Haus die Schützenketten
zu übergeben. Vier sind es in die-
sem Jahr: designierter Schützen-
könig Uli Hoffmann hatte sich

durch einen erfolgreichen Vogel-
schuss das Amt für das kommen-
de Schützenjahr gesichert, sein
Sohn Jannis tat es ihm gleich und
wird nun Jungschützenkönig. Bür-
gerkönig Marcel Teske und Zug-
könig Jan Spennrath machen die
Riege komplett. Alle freuen sich
auf das Fest und hoffen auf gute
Stimmung und gutes Wetter.
Nach der Ehrung der neuen Ma-
jestäten durch die Überreichung
der Ketten findet am Samstagab-
end ab 20 Uhr auf dem Festplatz
auf dem Pfarrhof beim Schützen-
heim der große Krönungsball
statt. Hierzu wird die Band ME-
LANO die musikalische Unterhal-
tung beisteuern.

Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust, steuert
das Fest dann auf den Höhepunkt
jeden Schützenjahres zu: um 14:30
Uhr startet ein großer Umzug mit
Musikkapellen durch den ganzen
Ort ab dem Pfarrhof und bis zurück
dorthin. Nach dem Festzug laden
die Schützen zu Kaffee und Ku-

chen ein, für die kleinen Gäste win-
ken Hüpfburg, Kinderschminken
und für die Mutigen Bullenreiten.
Am selben Abend noch wird tradi-
tionell der Bürgerkönig für das
kommende Jahr ausgeschossen.
Nach dem Schützenfest ist vor dem
Schützenfest, daher trifft man sich

Schützenfest in Niederembt

Freuen sich auf das Schützenfest: (v.L.): Jan Spennrath, Christoph Geuer,Freuen sich auf das Schützenfest: (v.L.): Jan Spennrath, Christoph Geuer,Freuen sich auf das Schützenfest: (v.L.): Jan Spennrath, Christoph Geuer,Freuen sich auf das Schützenfest: (v.L.): Jan Spennrath, Christoph Geuer,Freuen sich auf das Schützenfest: (v.L.): Jan Spennrath, Christoph Geuer,
Marcel Teske, Uli Hoffmann, Jannis HoffmannMarcel Teske, Uli Hoffmann, Jannis HoffmannMarcel Teske, Uli Hoffmann, Jannis HoffmannMarcel Teske, Uli Hoffmann, Jannis HoffmannMarcel Teske, Uli Hoffmann, Jannis Hoffmann

am Montag, den 1. September ab
15 Uhr wieder im Schützenheim,
um die Majestäten für das kom-
mende Jahr auszuschießen.
„Wir freuen uns alle sehr auf die
Festlichkeiten und hoffen auf gutes
Wetter und viele Gäste“, so Bruder-
meister Christoph Geuer. (mos)

Der Pfarrgemeinderat Elsdorf lädt
herzlich zum diesjährigen Pfarrfest
am 31. August ein. Wir beginnen um
11 Uhr mit der Heiligen Messe, mit-
gestaltet von dem Kirchenchor, in
der unsere neuen Ministrantinnen
und Ministranten aufgenommen
werden. Anschließend ist für das leib-
liche Wohl auf dem Kirchvorplatz
bestens gesorgt. Für unsere kleinen

Pfarrfest - St. Mariä Geburt Elsdorf
800-Jahr-Feier des Kirchturms - Fotoausstellung zur Historie der Pfarrkirche

Der Kirchturm der PfarrkircheDer Kirchturm der PfarrkircheDer Kirchturm der PfarrkircheDer Kirchturm der PfarrkircheDer Kirchturm der Pfarrkirche
Mariä Geburt ist 800 Jahre alt.Mariä Geburt ist 800 Jahre alt.Mariä Geburt ist 800 Jahre alt.Mariä Geburt ist 800 Jahre alt.Mariä Geburt ist 800 Jahre alt.

Gäste haben wir u.a. Entenangeln,
Glitzertattoos und das Bemalen von
Steinen auf dem Programm.
Als besonderes Highlight findet um
14 Uhr ein Geigenkonzert und um
15 Uhr der Auftritt des Jugend-
tanskorps der KG-Fidelio Elsdorf
statt. Eine Fotoausstellung zur His-
torie unserer Pfarrkirche kann im
Rahmen des Pfarrfestes besichtigt

werden. Der Kirchturm unserer
Pfarrkirche feiert in diesem Jahr
sein 800-jähriges Bestehen. Ein
herzliches Dankeschön an den Mu-
seumsverein Elsdorf, der uns dabei
unterstützt hat.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für den Pfarrgemeinderat
Elke Hamacher
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31.31.31.31.31.     August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)
10 Uhr - Zentralgottesdienst „Ge-
meinsam unter Gottes Schirm“
mit anschließendem grillen Petri-
kirche Quadrath-Ichendorf, Pfar-
rerin Voldrich
7. September (Sonntag)7. September (Sonntag)7. September (Sonntag)7. September (Sonntag)7. September (Sonntag)
9:30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Pfarrerin Voldrich
11 Uhr - Petrikirche Quadrath,
Pfarrerin Voldrich
14. September (Sonntag)14. September (Sonntag)14. September (Sonntag)14. September (Sonntag)14. September (Sonntag)
9:30 Uhr - Christuskirche Berg-

Ev. Trinitatis-Kirchen-
gemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

heim, Abendmahl, Pfarrer Müller
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,
Abendmahl, Pfarrer Müller
20. September (Samstag)20. September (Samstag)20. September (Samstag)20. September (Samstag)20. September (Samstag)
18.30 Uhr - Lutherkirche, Jugend-
gottesdienst
21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)21. September (Sonntag)
9:30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Pfarrer Trautner
11 Uhr - Petrikirche Quadrath,
Pfarrer Trautner

www.trinitatis-kirchengemeinde.de

St. Lucia und St. Hubertus
Angelsdorf

St. Laurentius
Esch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
9.45 Uhr - Gottesdienst in der Se-
niorenresidenz „An Gut Ohndorf“
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September

16 Uhr - Hl. Messe in italienischer
Sprache in der Kapelle Neu-Etz-
weiler
17 Uhr - Vorabendmesse

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchher-
ten, Pfarrrer/in Grashof

Evangelische
Kirchengemeinde
Kirchherten

St. Dionysius
Heppendorf
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
9.30 Uhr - Hl. Messe

St. Simon und Judas
Thaddäus Oberembt
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September 18.30 Uhr - Vorabendmesse

St. Michael Berrendorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
17.30 Uhr Aussetzung des Aller-

heiligsten und Rosenkranz
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
11 Uhr - Trauerfeier

St. Martinus Niederembt
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Vorabendmesse anl. des
Schützenfestes
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September

9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
10.30 Uhr - Hl. Messe im Caritas
Seniorenzentrum

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Hl. Messe anschl. Pfarr-
fest
Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
19 Uhr - Hl. Messe der SMB
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
8 Uhr - Schulgottesdienst
14 Uhr - Rosenkranz
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September

St. Mariä Geburt Elsdorf
6 Uhr - Auszugsmesse der Trier-
pilger
11 Uhr - Wortgottesdienst im All-
oheim
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
in Giesendorf
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
11 Uhr Hl. Messe zum Patrozini-
um
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Die nächste Sprechstunde mit ju-
ristischer Beratung des Eigentü-
mer- und Vermietervereins Bed-
burg und Umgebung findet statt

Sprechstunde beim Eigen-
tümer- und Vermieterverein
Bedburg und Umgebung
Sprechstunde mit juristischer Beratung

Evangelische Veranstaltungen im Rhein-Erft-Kreis
Veranstaltungen und besondere Gottesdienste

am Montag, 1. September von 18
bis 19:30 Uhr in den Altstadt Stu-
ben, Friedrich-Wilhelm-Straße 41
in Bedburg.

31.31.31.31.31.     August,August,August,August,August, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Frechen
Evangelische Kirche,
Hauptstraße 209, 50226 Frechen
Mit Mit Mit Mit Mit Anmeldung bis 31.Anmeldung bis 31.Anmeldung bis 31.Anmeldung bis 31.Anmeldung bis 31.     August:August:August:August:August:
Projektchor 2025 -Projektchor 2025 -Projektchor 2025 -Projektchor 2025 -Projektchor 2025 -
Choralkantate von J. S. BachChoralkantate von J. S. BachChoralkantate von J. S. BachChoralkantate von J. S. BachChoralkantate von J. S. Bach
Mitmachen bei „Sei Lob undMitmachen bei „Sei Lob undMitmachen bei „Sei Lob undMitmachen bei „Sei Lob undMitmachen bei „Sei Lob und
Ehr dem höchsten Gut“ inEhr dem höchsten Gut“ inEhr dem höchsten Gut“ inEhr dem höchsten Gut“ inEhr dem höchsten Gut“ in
Frechen und KölnFrechen und KölnFrechen und KölnFrechen und KölnFrechen und Köln
Die Evangelische Kirchengemein-
de Frechen lädt Sängerinnen und
Sänger ein, bei einem besonde-
ren musikalischen Projekt mitzu-
wirken: Gemeinsam wird die Cho-
ralkantate „Sei Lob und Ehr dem
höchsten Gut“ (BWV 117) von Jo-
hann Sebastian Bach einstudiert
und im Gottesdienst zur Auffüh-
rung gebracht. Die Proben finden
im Gemeindesaal der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Frechen,
Hauptstraße 209, statt - am Sams-
tag, 20. September (11 bis 13 Uhr),
sowie an den Dienstagen 23. und
30. September (jeweils 18.45 bis
20.45 Uhr) und am Dienstag, 7.
Oktober (18.45 bis 20.45 Uhr). Die
Generalprobe mit Orchester ist
für Sonntag, 12. Oktober, vor dem
Gottesdienst in der Antoniterkir-
che in Köln (Schildergasse) ge-
plant, die genaue Uhrzeit wird
noch bekannt gegeben. Am sel-
ben Tag finden die beiden Auffüh-
rungen statt: um 10.30 Uhr in der
Evangelischen Kirche Frechen und
um 18 Uhr in der Antoniterkirche,

Schildergasse 57, in Köln. Wer
mitmachen möchte, kann sich bis
Sonntag, 31. August, bei Kantorin
Yuko Nishimura-Kopp per E-Mail
an yuko.nishimura-kopp@ekir.de
unter Angabe von Name, E-Mail-
Adresse, Telefonnummer und
möglichst auch Angabe der
Stimmlage anmelden. Vorkennt-
nisse in Bachs Musik sind nicht
erforderlich. Alle, die Lust am Sin-
gen und auf ein inspirierendes mu-
sikalisches Gemeinschaftsprojekt
haben, sind herzlich willkommen.
www.kirche-frechen.de

31.31.31.31.31.     August,August,August,August,August, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Brühl
Christuskirche,
Mayersweg 10, 50321 Brühl
Ausstellung und Musik:Ausstellung und Musik:Ausstellung und Musik:Ausstellung und Musik:Ausstellung und Musik:
„Abbruch - Umbruch - „Abbruch - Umbruch - „Abbruch - Umbruch - „Abbruch - Umbruch - „Abbruch - Umbruch - Aufbruch“Aufbruch“Aufbruch“Aufbruch“Aufbruch“
Der Der Der Der Der Abschluss der SommerkircheAbschluss der SommerkircheAbschluss der SommerkircheAbschluss der SommerkircheAbschluss der Sommerkirche
in Brühlin Brühlin Brühlin Brühlin Brühl
Am Sonntag, 31. August, 17 Uhr,
lädt die Evangelische Kirchenge-
meinde Brühl zum Abschluss der
Konzertreihe „Sommerkirche“ in
die Christuskirche, Mayersweg
10, ein. Unter dem Titel „Abbruch
- Umbruch - Aufbruch“ begegnen
sich Malerei und Musik: Jost
Klausmeier-Saß, Pfarrer im Schul-
dienst an einem Kölner Berufs-
kolleg und leidenschaftlicher Ma-
ler, zeigt Ölgemälde, die Baustel-
len und Veränderungen in Brühl
festhalten und Fragen nach Wan-

del und Beständigkeit aufwerfen.
Ruth Dobernecker, Kirchenmusi-
kerin der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Brühl, lässt sich von den
Bildern zu Improvisationen auf der
Weimbs-Orgel inspirieren, die
zugleich den Abschluss ihres Mas-
terstudiums an der Hochschule für
Musik und Tanz Köln bilden. Im
Anschluss sind die Besucherinnen
und Besucher eingeladen, bei
Getränken und Gesprächen auf
dem Kirchplatz zu verweilen. Die
Ausstellung ist den ganzen Sonn-
tag über zugänglich. Der Eintritt
ist frei, Spenden für die Kirchen-
musik der Gemeinde sind will-
kommen.
www.kirche-bruehl.de

1.1.1.1.1. September September September September September,,,,, 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Sindorf
Christus-Kirche,
Carl-Schurz-Straße 2,
50170 Kerpen
Mit Mit Mit Mit Mit Anmeldung bis 1.Anmeldung bis 1.Anmeldung bis 1.Anmeldung bis 1.Anmeldung bis 1. September: September: September: September: September:
Jubelkonfirmation inJubelkonfirmation inJubelkonfirmation inJubelkonfirmation inJubelkonfirmation in
der Christus-Kircheder Christus-Kircheder Christus-Kircheder Christus-Kircheder Christus-Kirche
Festlicher Gottesdienst für Kon-Festlicher Gottesdienst für Kon-Festlicher Gottesdienst für Kon-Festlicher Gottesdienst für Kon-Festlicher Gottesdienst für Kon-
firmationsjubiläen ab 25 Jahrenfirmationsjubiläen ab 25 Jahrenfirmationsjubiläen ab 25 Jahrenfirmationsjubiläen ab 25 Jahrenfirmationsjubiläen ab 25 Jahren
Am Sonntag, 21. September, 10.30
Uhr, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Sindorf die Jubel-
konfirmation in der Christus-Kir-
che, Carl-Schurz-Straße 2. Einge-
laden sind alle, die vor 25, 50, 55
oder mehr Jahren konfirmiert wur-
den - ganz gleich, ob die Konfir-
mation damals in Sindorf oder an

einem anderen Ort stattgefunden
hat. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle Teilnehmenden zu
einer gemeinsamen Feier einge-
laden. Wer mitfeiern möchte, wird
gebeten, sich bis Montag, 1. Sep-
tember, im Gemeindebüro unter
Telefon 02273/53849 oder per E-
Mail an sindorf@ekir.de anzumel-
den. Die Gemeinde freut sich über
Fotos aus der damaligen Zeit.
www.evangelisch-in-sindorf.de

5.5.5.5.5. September September September September September,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Kerpen
St. Joseph - Brüggen,
Hubertusstraße 4, 50169 Kerpen
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer TTTTTag der Schöpfungag der Schöpfungag der Schöpfungag der Schöpfungag der Schöpfung
in Kerpen-Brüggenin Kerpen-Brüggenin Kerpen-Brüggenin Kerpen-Brüggenin Kerpen-Brüggen
Gottesdienst unter dem LeitwortGottesdienst unter dem LeitwortGottesdienst unter dem LeitwortGottesdienst unter dem LeitwortGottesdienst unter dem Leitwort
„Gott, du hilfst Menschen und„Gott, du hilfst Menschen und„Gott, du hilfst Menschen und„Gott, du hilfst Menschen und„Gott, du hilfst Menschen und
Tieren“Tieren“Tieren“Tieren“Tieren“
Am Freitag, 5. September, 15 Uhr,
feiern die christlichen Gemeinden
in Kerpen-Brüggen den Ökume-
nischen Tag der Schöpfung mit ei-
nem Gottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Joseph, Hubertusstraße 4.
Im Mittelpunkt steht das Leitwort
„Gott, du hilfst Menschen und
Tieren“, das die Verantwortung
des Menschen für die Bewahrung
der Schöpfung betont. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind
alle Gäste zu Kaffee und Kuchen
eingeladen. Es wird gebeten, ei-
genes Geschirr mitzubringen.
www.evangelisch-in-kerpen.de
http://www.evangelisch-in-kerpen.de



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 34 | Donnerstag, 28. August 2025 | Kw 35 | Rautenberg Media 11

Nicht nur in Deutschland, sondern
weltweit gibt es jedes Jahr un-
zählige besondere Themen-, Akti-
ons- und Gedenktage. Damit der
Überblick nicht verloren geht, gibt
es spezielle Kalender, in denen
man sich aussuchen kann, was
einen interessiert. Pflanzenfreun-
de fühlen sich vielleicht vom In-
ternationalen Tag der Orchidee
angesprochen, der seit 2012
immer am ersten Donnerstag im
September stattfindet.
Was ist zu tun? Vielleicht eine
kleine Inventur der Pflanzen auf
dem Fensterbrett? Steht da
vielleicht seit Jahren eine Orchi-
dee, die immer wieder blüht?
Oder erst seit Muttertag? Sehr
wahrscheinlich ist das dann eine

Phalaenopsis, zu Deutsch
Schmetterlingsorchidee. Sie ge-
hört zu den Top-Sellern unter den
blühenden Topfpflanzen und hat
sehr viele Freunde. Die Position
verdankt sie nicht allein ihrer
Schönheit, sondern vor allem ih-
rer Langlebigkeit.
Orchideen verlangen sehr wenig
von ihren Pflegekräften - ein lau-
warmes Tauchbad pro Woche, von
Zeit zu Zeit etwas Orchideendün-
ger, und schon geht es ihnen gut.
Sie kommen mit den unterschied-
lichsten Standorten zurecht,
selbst auf der geschützten Terras-
se können sie in den warmen
Monaten draußen stehen. Vor vol-
ler Sonne sollten sie geschützt
werden, aber da geht es der Pflan-

Am 4. September ist der Internationale Tag der Orchidee
Wie viele kennen Sie?

Am 4. September ist der Internationale Tag der Orchidee! Vielfalt undAm 4. September ist der Internationale Tag der Orchidee! Vielfalt undAm 4. September ist der Internationale Tag der Orchidee! Vielfalt undAm 4. September ist der Internationale Tag der Orchidee! Vielfalt undAm 4. September ist der Internationale Tag der Orchidee! Vielfalt und
Langlebigkeit zeichnen diese Topfpflanzen aus. Foto: GPP/orchidsinfoLanglebigkeit zeichnen diese Topfpflanzen aus. Foto: GPP/orchidsinfoLanglebigkeit zeichnen diese Topfpflanzen aus. Foto: GPP/orchidsinfoLanglebigkeit zeichnen diese Topfpflanzen aus. Foto: GPP/orchidsinfoLanglebigkeit zeichnen diese Topfpflanzen aus. Foto: GPP/orchidsinfo

ze nicht anders als uns Menschen.
Allzuviel Sonne ist gefährlich, das
gilt auch für die zarten Blüten-
blätter der Orchideen.
Wussten Sie, dass es mehr als
25.000 Sorten Orchideen gibt: Ti-
gerorchidee, Vanda, Frauenschuh,
Dendrobium, Phalaenopsis … sind
nur ein paar der Arten und davon
gibt es dank gärtnerischem Hand-
werk wirklich sehr viele Sorten in
spektakulären Farben, verschie-
denen Formaten und aufregenden
Formen. Zum Tag der Orchidee ist
das Angebot im Handel prall ge-

füllt. Wer sich einen Überblick über
das Sortiment und die verschie-
denen Verwendungsmöglichkei-
ten verschaffen möchte, findet
jede Menge Anregungen auf
www.orchidsinfo.eu, das ist eine
Kooperation niederländischer Or-
chideenzüchter und Gärtner, die
ihr Handwerk bestens verstehen.
Vollmundig haben sie für die exo-
tische Pflanze, die so pflegeleicht
ist, den Slogan „Schönheit, die
bleibt“ gewählt, um ihre Langle-
bigkeit zu unterstreichen.
GPP
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Wirtschaft stärken, InnovationWirtschaft stärken, InnovationWirtschaft stärken, InnovationWirtschaft stärken, InnovationWirtschaft stärken, Innovation
fördern, Umwelt schützenfördern, Umwelt schützenfördern, Umwelt schützenfördern, Umwelt schützenfördern, Umwelt schützen
Die SPD Elsdorf präsentiert ihre
Strategie für eine zukunftsori-
entierte Wirtschaft und eine
nachhaltige Stadtentwicklung.
Im Fokus stehen die Förderung
der Ansiedlung neuer Firmen
und Konzerne sowie eine um-
weltbewusste und zukunftsori-
entierte Stadtentwicklung, die
Elsdorf fit für die Herausforde-
rungen von morgen macht.
Wirtschaftliche Impulse: Neue
Arbeitsplätze und lokale Stärke
Die SPD Elsdorf setzt auf eine
aktive Wirtschaftspolitik, um die
Attraktivität unserer Stadt zu
steigern und neue Perspektiven
zu schaffen. „Unser Ziel ist die
Gewinnung neuer Arbeitsplätze
durch die Ansiedlung innovati-
ver Firmen und Konzerne“.„Wir
wollen Elsdorf zu einem attrak-
tiven Standort für Unternehmen

SPD Elsdorf präsentiert ein wegweisendes
Wahlprogramm für eine starke Zukunft
SPD Elsdorf: Wirtschaftliche und umweltgerechte Entwicklung

Anzeige

machen, indem wir optimale Rah-
menbedingungen und eine koope-
rative Verwaltung bieten“ erklärt
die Parteispitze.
Gleichzeitig liegt uns die Stärkung
unserer bereits ansässigen Unter-
nehmen am Herzen. „Wir werden
lokale Unternehmen durch geziel-
te Förderprogramme unterstützen
und die regionalen Wirtschafts-
kreisläufe stärken“. „Das sichert
bestehende Arbeitsplätze und
schafft neue Chancen für unsere
Bürgerinnen und Bürger.“ Um die
Wettbewerbsfähigkeit zu sichern
und neue Wachstumschancen zu
eröffnen, wird die SPD zudem die
Förderung von Innovation und Di-
gitalisierung in der regionalen
Wirtschaft vorantreiben.

Umweltbewusste Zukunft: Res-
sourcen- und zukunftsorientierte
Stadtentwicklung
Die SPD Elsdorf versteht Stadtent-

wicklung als eine Verpflichtung
gegenüber der Umwelt und kom-
menden Generationen. Ein zentra-
ler Punkt ist die Förderung der E-
Mobilität durch einen verstärkten
Ausbau der Ladeinfrastruktur. „Wir
wollen, dass Elsdorf ein Vorreiter
in Sachen nachhaltiger Mobilität
wird und Bürgern wie Unterneh-
men den Umstieg auf Elektromo-
bilität erleichtert“, so die SPD.
Um die Mobilität insgesamt zu er-
höhen, setzt sich die SPD für die
Erweiterung der Bus- und Bahnli-
nien an das Schienennetz sowie
den barrierefreien Ausbau der Hal-
testellen ein. Dies verbessert die
Anbindung und ermöglicht allen
Elsdorfern eine flexible und um-
weltfreundliche Fortbewegung.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die
Förderung von erneuerbaren En-
ergien und die Reduzierung des
CO2-Ausstoßes. „Wir werden den
Ausbau von Photovoltaikanlagen

auf öffentlichen und privaten
Dächern aktiv unterstützen und
energieeffiziente Bauprojekte
fördern“, erklärten die Vertre-
ter der SPD. „So leisten wir ei-
nen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz und senken gleich-
zeitig die Energiekosten.“ Der
Schutz und Erhalt der natürli-
chen Ressourcen und der biolo-
gischen Vielfalt wird durch
Maßnahmen zur Renaturierung
von Flächen und die Förderung
des ökologischen Landbaus ge-
währleistet, um Elsdorfs grüne
Lunge zu bewahren.
Die SPD Elsdorf ist überzeugt,
dass eine vorausschauende
Wirtschaftspolitik Hand in Hand
mit einem starken Engagement
für den Umweltschutz gehen
muss, um Elsdorf zu einer le-
benswerten und zukunftsfähi-
gen Stadt für alle Generatio-
nen zu entwickeln.

Die Brutsaison ist vorbei und aus
den Vogelhäusern in Gärten und
an Balkonen sind die letzten Mie-
ter ausgezogen. Doch im kalten
Winter werden die Behausungen

von Vögeln, Siebenschläfer oder
Fledermaus gerne als Unter-
schlupf genutzt - bevor dann im
Frühling schon wieder der Nest-
bau beginnt. Der Herbst ist des-

halb ein idealer Zeitpunkt für den
Häuschenputz.
Der ist notwendig, weil sich in
den alten Nestern oft Parasiten
wie Federläuse, Flöhe, Milben und

Zecken breitmachen, die Vögel im
Winter schwächen und im Früh-
jahr den neuen Nachwuchs ge-
fährden können. Außerdem bau-
en die nächsten Vogeleltern ihr

Herbstputz im Nistkasten
Zwischen Brutsaison und Winterruhe sollten Vogelbehausungen gereinigt werden

Wer seinen Nistkasten gut pflegt, kann sich über rege Nutzung undWer seinen Nistkasten gut pflegt, kann sich über rege Nutzung undWer seinen Nistkasten gut pflegt, kann sich über rege Nutzung undWer seinen Nistkasten gut pflegt, kann sich über rege Nutzung undWer seinen Nistkasten gut pflegt, kann sich über rege Nutzung und
schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.schöne Beobachtungen freuen.
Foto: DJD/DJVFoto: DJD/DJVFoto: DJD/DJVFoto: DJD/DJVFoto: DJD/DJV

In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren.In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren.In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren.In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren.In Nistkästen können sich Parasiten und Krankheitserreger vermehren.
Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig zu reinigen.Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig zu reinigen.Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig zu reinigen.Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig zu reinigen.Deshalb ist es wichtig, sie regelmäßig zu reinigen.
Foto: DJD/DJV/Sylvia UrbaniakFoto: DJD/DJV/Sylvia UrbaniakFoto: DJD/DJV/Sylvia UrbaniakFoto: DJD/DJV/Sylvia UrbaniakFoto: DJD/DJV/Sylvia Urbaniak
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Aus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leichtAus unbehandeltem Holz lässt sich ein neuer Nistkasten ganz leicht
selberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeserselberbauen. Foto: DJD/DJV/Frederick Roeser

Sauber und gut geschützt vor Witterung und Feinden sollte dieVogelbe-Sauber und gut geschützt vor Witterung und Feinden sollte dieVogelbe-Sauber und gut geschützt vor Witterung und Feinden sollte dieVogelbe-Sauber und gut geschützt vor Witterung und Feinden sollte dieVogelbe-Sauber und gut geschützt vor Witterung und Feinden sollte dieVogelbe-
hausung sein. Foto: DJD/DJVhausung sein. Foto: DJD/DJVhausung sein. Foto: DJD/DJVhausung sein. Foto: DJD/DJVhausung sein. Foto: DJD/DJV

Nest einfach oben auf das alte.
Dadurch wird der Platz im Nistkas-
ten knapp und Räuber wie Katzen
und Marder können leichter an Eier
und Nestlinge gelangen.
Erst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürstenErst anklopfen, dann ausbürsten
Der Deutsche Jagdverband (DJV)
empfiehlt, vor dem Putzen kurz
anzuklopfen und das Häuschen
vorsichtig zu öffnen. Denn schon
ab September können Zwischen-
gäste wie Siebenschläfer oder
Haselmaus dort ihren Winter-
schlaf halten. Dann muss die Ak-
tion in den Frühling verschoben
werden. Ist der Nistkasten leer,
sollte das gesamte alte Nest ent-
fernt sowie Kot und Schmutz mit
einem Handfeger ausgebürstet
werden. Bei Bedarf kann man die
Bruthöhle auch mit kochendem

Wasser oder einer Kochsalzlösung
ausspülen.
Anschließend gründlich austrock-
nen lassen, bevor sie wieder ver-
schlossen wird. Wichtig: Auf Rei-
nigungs- und Desinfektionsmittel
verzichten, denn die „Chemiekeu-
le“ kann den Tieren schaden.
Neue NistkästenNeue NistkästenNeue NistkästenNeue NistkästenNeue Nistkästen
einfach selber baueneinfach selber baueneinfach selber baueneinfach selber baueneinfach selber bauen
Manchmal stellt sich beim Herbst-
putz auch heraus, dass der Zahn
der Zeit am Nistkasten genagt
hat und er beschädigt oder nicht
mehr schön ist. Für geeigneten
Ersatz gibt es eine große Auswahl
fertiger Modelle zu kaufen.

Mehr Spaß macht es oft, selbst zu
Säge und Hammer zu greifen: Eine
einfache und ausführliche Bauan-

leitung findet sich unter
www.jagdverband.de. Gut geeig-
net ist 20 Millimeter dickes un-
behandeltes Holz, etwa von Ei-
che, Robinie oder Lärche. Beim
Anbringen sollte man darauf ach-
ten, dass der Nistkasten

mindestens zwei Meter hoch
hängt und das Einflugloch
möglichst nach Osten oder Süd-
osten zeigt, um vor der Witterung
geschützt zu sein. Im Frühling zie-
hen dann neue geflügelte Mieter
sicher gerne ein. (DJD).

Gemeinsames Abendessen und ge-
mütliches Beisammensein: Jedes
Jahr freuen sich Jugendliche aus der
ganzen Welt darauf, einen Schulbe-
such in Deutschland zu machen und
den Alltag bei einer Familie zu erle-
ben. Die Gastfamilien schenken ih-
nen ein Zuhause auf Zeit.
Die Erfahrung zeigt: Einen internati-
onalen Gast in die eigene Familie
aufzunehmen, ist ein Erlebnis, das
bereichert und verbindet - seien es
ein paar Wochen, drei Monate oder
ein ganzes Schuljahr! Nicht nur die
internationalen Jugendlichen zwi-
schen 14 und 18 Jahren gewinnen
durch die Begegnung unvergessli-
che Eindrücke. Auch die Gastfamili-
en erleben inspirierende Momente
und können aktiv zum interkulturel-

len Austausch in Deutschland bei-
tragen. Experiment e.V., Deutsch-
lands älteste gemeinnützige Aus-
tauschorganisation, vermittelt schon
lange Gastkinder in ihre Familien
auf Zeit. Seit über 90 Jahren werden
weltweite Programme wie Schüler-
austausche oder Ferienprogramme
organisiert. Bei all diesen Program-
men sind die Gastfamilien das Herz-
stück. Ob im Ausland oder in
Deutschland: Durch die Offenheit, die
eigenen Türen zu öffnen, werden Aus-
tauschträume wahr! Und es entsteht
ein neues Zuhause fernab der Hei-
mat, das in Erinnerung bleibt.
Bevor sie ein Gastkind bei sich auf-
nehmen, machen sich viele Familien
Gedanken. Kann man wirklich eine
fremde Person in den Kreis der Fa-

milie aufnehmen? Wird sie sich wohl-
fühlen? Wie kann man Probleme an-
sprechen? Viele Gastfamilien berich-
ten jedoch, dass diese Bedenken
rasch verflogen sind. Denn die Ver-
bindung und Zuneigung zum Gast-
kind entstehen oft schon nach kür-
zester Zeit - ehe man sich versieht,
fühlt es sich wie ein eigenes Kind an.
Die Organisation betreut die Famili-
en bei Fragen und stellt zudem eine
ehrenamtliche Ansprechperson aus
der Region bereit. Das Besondere:
Mit Experiment können fast alle
Gastfamilie werden! Egal ob auf dem
Land oder in der Stadt, ob alt oder
jung, ob Klein- oder Großfamilie. Ent-
scheidend ist die Freude an Vielfalt
und an kulturellem Austausch. Und
der Wille, Zeit mit dem Gastkind zu

verbringen und ihm zu zeigen, wie
das Leben in Deutschland aussieht.
Interessierte Familien finden unter
www.experiment-ev.de/gastfamilie-
werden ausführlichere Informatio-
nen. (akz-o)

Gastfamilien schenken Austauschü-Gastfamilien schenken Austauschü-Gastfamilien schenken Austauschü-Gastfamilien schenken Austauschü-Gastfamilien schenken Austauschü-
ler/innen ein Zuhause auf Zeit.ler/innen ein Zuhause auf Zeit.ler/innen ein Zuhause auf Zeit.ler/innen ein Zuhause auf Zeit.ler/innen ein Zuhause auf Zeit.
Foto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-oFoto: Privat/Experiment e.V./akz-o

Zuhause auf Zeit
Als Gastfamilie Austauschschüler/innen aufnehmen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 04. September 2025Donnerstag, 04. September 2025Donnerstag, 04. September 2025Donnerstag, 04. September 2025Donnerstag, 04. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr29.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,
seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Insektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vomInsektenschutzgitter vom
FachmannFachmannFachmannFachmannFachmann

… die passende Lösung für Fenster,
Türen und Lichtschächte.
Tel.: 02274 / 90 39 327
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Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochentagen:

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Straße 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Lindenstraße 37, 50181 Bedburg, 02272/1644

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 16, 50126 Bergheim, 02271/7582777

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
St.-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg, 02272/2592

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
Mohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-Apotheke
Hauptstraße 1, 50126 Bergheim, 02271/42270

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Straße 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Helle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-ParkHelle-Apotheke Quadra-Park
Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Gladbacher Straße 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 90, 50189 Elsdorf, 02274/6734

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hahnenstraße 30, 50171 Kerpen, 02237/2550

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 16, 50126 Bergheim, 02271/42665

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim
24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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Andreas wählen. 
Bürgermeister. Für Elsdorf.

14.09.
14.09.

Es geht nicht um Berlin oder Europa. Es geht um Elsdorf. 

Deshalb: am 14.9. Andreas wählen.

www.andreasheller-elsdorf.de

Wirtschaft & 
Strukturwandel

Neue Arbeitsplätze. 
Neue Unternehmen.  

Für eine starke  
Zukunft.

Aktiv den  
Strukturwandel 
gestalten – für 

gute  Arbeitsplätze 
und eine starke 

Stadt.


